
4. Cuphea proeumbent. 
Man fängt an von dieser Pllanze zu verlange"« 

dafs sie durch Niederlegen des Stengel«, ihrem N»' 
men entsprechen soll. Da sie nun aber ihren Na­
men nicht vom Niederliegen des Stengels erhalt«» 
bat, sondern ihre Diagnose heifst: „ramis procuifl' 
bentibus," so wird ihr Stengel jederzeit aufregt 
bleiben. Durch ihre Aeste entspricht aber die acht« 
Pflanze jederzeit vom Ende des Juli en, ihrem Na­
men, diese werden um diese Zeit sehr lang, und le­
gen sich zur Erde, von wo sie wieder aufsteige"-
Man scheint C. viscosissima, nnd noch eine neu* 
Art, mit der C. procumbens zu verwechseln. 

III. T o d e s f ä l l e . 
J. Am 2 8 . Oct. ist Hr. Appellationsgerichtsralh 

J o h . C h r i s t . T h e o d o r G e m e i n e r zu München 
im 4oslen Lebensjahre mit Tode abgegangen. In­
dem wir diese Nachricht mit grofsem Leidwesen 
anzeigen, betrauern wir den Verstorbenen als bie­
dern Freund und vieljährigen Kollegen, der als or­
dentliches Mitglied der botanischen Gesellschaft der­
selben jederzeit mit vorzüglicher Thätigkeit zuge-
than war. Sanft ruhe seine Asche! 

2. Am IO. Oct. starb zu Lissabon Hr. C o r r e » 
de Serra , ehemaliger portugiesischer Gesandter in 
Brasilien. Er war Mitglied von mehrern Akade­
mien und naturhistorischen Gesellschaften, und ist 
als ein kenntnisreicher Botaniker bekannt gewor­
den. Die Pflanze seines Namens aus der ersten 
Ordnung der achten Klasse, Correa alba, grüne* 
und blühet seit langer Zeit in untern Glashäusern. 
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